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Der neue Vector Paro – Maßstab  
in Sachen schmerzarmer Therapie
Parodontalbehandlung, Recall, Prophylaxe und Periimplantitistherapie



Dürr Dental steht seit Jahrzehnten für Fortschritt und Innovation in der Zahnmedizin.  

Viele Standards gehen auf Entwicklungen des Unternehmens zurück. Der neue Vector Paro 

ist die konsequente Weiterentwicklung einer nachweislich schmerzarmen Behandlungsmethode,  

welche die Therapie der Parodontitis maßgeblich verändert hat – zum Wohle der Patienten.
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Einmalig und patentiert – Vector Paro 
leistet das, worüber andere nur sprechen

Sicher, sanft und schonend: das Vector Prinzip

Schall- und Ultraschallinstrumente haben sich in der Parodon-

taltherapie als Alternative zu den klassischen Handinstrumenten 

etabliert. Allerdings weisen die Ultraschallinstrumente nicht 

nur Vorteile auf: Oft bewegen sie sich elliptisch, sodass  

ein erschütterungsfreies Arbeiten nicht an jeder Zahnfläche  

gleichermaßen möglich ist. Dies kann zu Irritationen und 

ungewolltem Substanzverlust an der Wurzeloberfläche führen. 

In dieser Form bisher unerreicht und konsequent von Dürr Dental 

umgesetzt: das Vector Prinzip – die nachweislich sanfte und 

schonendste Parodontaltherapie. Hierbei wird die Ultraschall-

energie gezielt in linearer Richtung umgelenkt. Durch diese 

patentierte Schwingungsumlenkung werden die Instrumente 

ausschließlich parallel zur Wurzeloberfläche bewegt. So kann 

unter Verwendung der Ultraschallenergie klinisch effizient 

und atraumatisch therapiert werden.



Mit Vector Paro können Sie sich während der Behandlung 

ganz auf Ihr Gefühl verlassen. Denn die einzigartige 

Schwingungsumlenkung ermöglicht es dem Anwender, die 

hochsensitive Arbeit exakt zu kontrollieren, da die Ultra

schallinstrumente völlig erschütterungsfrei arbeiten. Bereits 

während der Behandlung lässt sich die Qualität der zu be

handelnden Oberfläche durch ein hohes Maß an Tastsensi

bilität kontrollieren. Ermöglicht wird dies durch die lineare 

Bewegung des Instruments. Sie garantiert optimales Arbeiten 

ohne Erschütterungen und ermöglicht eine vergleichbare  

Tastkontrolle, wie von der diagnostischen Sonde gewohnt.

Das Ergebnis: saubere und glatte Oberflächen, ausschließlich 

durch die patentierte, lineare Schwingungsumlenkung von 

Dürr Dental erreichbar. Unterstützt und optimiert wird dieser 

Prozess durch die polierenden Bestandteile des Vector Fluid 

polish. Die schonende Behandlung mit Vector ist die einzige 

Methode, die in der Lage ist zwischen Wurzelzement und 

Konkrementen zu unterscheiden. Ausschließlich nach der 

Behandlung mit Vector zeigten sich keine nennenswerten  

Verluste von Zahnsubstanz (Kishida et al. 2004).
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Glatt und sauber: Zahnwurzel

oberfläche nach Vector Therapie 

Substanzverlust: Zahnwurzel

oberfläche nach Handkürettage

Einzigartige Tastsensibilität dank 
linearer Schwingungsumlenkung 

Das Vector Prinzip:

▪ �Lineare Umlenkung der Ultraschalldynamik im Paro Handstück

▪ �Instrumentenbewegung axial parallel zur Wurzeloberfläche

▪ �Exakte 90°-Ablenkung in der Vertikalen

▪ �Erschütterungsfreies Arbeiten

▪ �Schonende Entfernung von Biofilm, Bakterien und Ablagerungen

▪ �Glatte, saubere Oberflächen

▪ �Gründlich und sensitiv wie kein anderes System



Das Vector System – Synergie aus 
Design und Funktion

Der neue Vector Paro – 
vielseitig und universell einsetzbar

Für jede klinische Fragestellung bietet das neue Vector System 

die richtige Antwort. Gemeinsam mit Anwendern aus Kliniken 

und Praxen wurden hierfür die zwei Handstücke Paro und Scaler 

mit allen anwendungsspezifischen Instrumenten entwickelt.

So bietet der Vector Paro für sämtliche Ultraschallanwendungen 

eine adäquate Lösung. Das Anwendungsspektrum erstreckt 

sich von der subgingivalen Belagsentfernung bis zur supra-

gingivalen Zahnsteinentfernung. Darüber hinaus bietet das 

System Vorzüge bei der Pflege von Implantaten sowie bei 

der Therapie von Parodontitis.

Besonders sensitiv
Ein übersichtliches, kapazitives 

Bedienfeld lässt sich intuitiv  

bedienen.

Besonders handlich
Das neue Design des Paro Handstücks 

ist besonders ergonomisch.
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Besonders hygienisch
Geschlossene, spaltenfreie 

Oberflächen erfüllen höchste 

hygienische Anforderungen. 

Besonders ergiebig
Ein großer Wassertank 

ermöglicht das Arbeiten 

ohne Festwasseranschluss.

Besonders systemorientiert
Aufeinander abgestimmtes Zubehör 

komplettiert das Vector System.

Besonders zielgerichtet
Das Scaler Handstück mit sechs 

LEDs schafft Übersicht.
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Parodontalbehandlung mit dem  
Paro Handstück

Zustand nach 3 MonatenZustand bei Behandlungsbeginn

Molaren

Zustand nach 3 JahrenZustand nach 1 Jahr
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Initialtherapie

Die wesentlichen Ziele der Initialtherapie sind die gründliche 

Entfernung des Biofilms, die mineralisierten Anteile des Bio-

films in Form von Zahnstein sowie die Glättung der Wurzel

oberfläche bis in den Taschenfundus. Die mineralischen 

Bestandteile sind zwar nicht Auslöser einer parodontalen  

Entzündung, bieten jedoch einen idealen Nährboden für  

ein erneutes Wachstum parodontalpathogener Keime.

Mit den genau aufeinander abgestimmten Paro Instrumenten 

aus hochwertigem chirurgischen Stahl, kann diese Therapie 

klinisch effizient und erfolgreich durchgeführt werden. Feinste 

Hydroxylapatitpartikel des Vector Fluid polish optimieren die 

Politur und reduzieren die Überempfindlichkeit nach der 

Behandlung. Die Tasche wird immer intensiv gespült – ohne 

Bildung von Aerosolen. Durch hydrodynamische Effekte wird 

die Zahl der Bakterien drastisch reduziert.
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Darauf kommt es an:

▪ �Ursachen der Parodontitis gezielt bekämpfen

▪ �Bakterien, Biofilm und Zahnstein schonend und effektiv entfernen

▪ �Schmerzarme Therapie*

▪ �Effiziente Konkremententfernung ohne Irritation

▪ �Größtmöglicher Erhalt von regenerativem Gewebe

▪ �Reinigung von Wurzeloberflächen bis in den Taschenfundus

▪ �Keine Schädigung von Weichgewebe oder Wurzeloberfläche

▪ �Effektivität selbst in anatomisch schwierigen Bereichen

Zustand bei Behandlungsbeginn

Frontzähne

Zustand nach 1 Jahr

Zustand nach 3 Monaten

Zustand nach 3 Jahren
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*s. Studie: A. Braun, F. Krause, G. Hahn, M. Frentzen: 
Subjektive Schmerzempfindungen bei der parodontalen Behandlung, 
Quintessenz 53, 7, 749-754 (2002)

Erhaltungstherapie (Recall) 
 

Selbst nach einer gründlichen Reinigung der Wurzeloberfläche 

kommt es innerhalb weniger Tage zu einer Wiederbesiedlung 

der parodontalen Taschen durch Bakterien. Deshalb muss nach 

der Initialtherapie regelmäßig die Erhaltungstherapie oder auch 

unterstützende Parodontitistherapie (UPT) durchgeführt werden, 

um einer Reinfektion der Taschen vorzubeugen. Die Abstände 

der Recall-Sitzungen sind für jeden Patienten individuell zu 

definieren. 

 

Das Vector System bietet für diese Therapieform die idealen 

Instrumente aus flexiblem Kunststoff sowie kohlefaserverstärkte 

Sonden und Prophylaxeküretten. Dadurch ist das Risiko, die 

Wurzeloberfläche zu beschädigen, oder die Gefahr einer 

unbeabsichtigten Gewebetraumatisierung sehr gering.  

In Verbindung mit Vector Fluid polish wird Biofilm wirksam  

entfernt und dadurch die bakterielle Wiederbesiedlung effektiv 

kontrolliert. Und das besonders schonend*.



Periimplantitistherapie mit dem  
Paro Handstück
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Für die Gesunderhaltung von Implantaten bzw. des periim-

plantären Weichgewebes ist eine regelmäßige und systema-

tische Entfernung von bakteriellem Belag und Biofilm äußerst 

wichtig – genau wie bei der Prophylaxe im Bereich Gingivitis 

und Parodontitis. Implantate sind umgeben von bakterieller 

Plaque. Dadurch kommt es zwangsläufig zu entzündlichen 

Veränderungen des Weichgewebes, was im schlechtesten 

Fall zum Verlust des Implantats führt. 

Vector Instrumente sind speziell für diese Art von Therapie 

konzipiert. Sie erlauben eine zuverlässige und gründliche 

Reinigung der Implantatoberflächen, ohne diese zu beschä-

digen. Instrumente aus speziellen Faserverbundwerkstoffen, 

sowie speziell zur Behandlung der Implantatoberfläche 

gefertigte Kunststoffinstrumente ermöglichen eine klinisch 

erfolgreiche Periimplantitistherapie.

Vector Paro Toolkit: Jede Spitze wird einzeln in 

einer Instrumentenbox geliefert, zur Aufbewahrung 

und als Werkzeug für die Fixierung der Spitze am 

Handstück



Professionelle Zahnreinigung mit dem  
Scaler Handstück
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Vielseitig einsetzbar 

Das neue Scaler Handstück von Dürr Dental ermöglicht die 

professionelle Zahnreinigung auf höchstem Niveau. Neu im 

Programm: grazile Instrumente für die supra- und subgingivale 

Anwendung. Der piezokeramische Antrieb ermöglicht die  

effiziente Entfernung von Auflagerungen bei größtmöglicher 

Schonung empfindlicher Gewebestrukturen. Die partielle  

Zerlegbarkeit des Scaler Handstücks macht die Reinigung 

und Desinfektion besonders einfach.

Technisch ein Highlight 

Neben dem modernen, zeitlosen Geräte-Design und dem 

neuen ergonomischen Scaler Handstück sorgen sechs parallel 

geschaltete Hochleistungs-LEDs für die bestmögliche Aus-

leuchtung selbst schwer einsehbarer Bereiche. Der sterilisier-

bare Lichtleiter zeichnet sich durch Langlebigkeit und Wirt-

schaftlichkeit aus. 

Vector Scaler  

als separates  

System  

erhältlich



Vector Zubehör
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Ergonomisch geformte Handstücke 

Ob Paro oder Scaler Handstück: Beide überzeugen durch 

ein hohes Maß an Bedienfreundlichkeit. Sie werden durch 

einen leichten, flexiblen Schlauch mit dem Basisgerät ver-

bunden. Die Handstücke und Instrumente sind bei 134 °C 

autoklavierbar und können den aktuellen Hygieneanfor

derungen entsprechend in einer speziell dafür konzipierten 

Sterilisationsbox aufbewahrt werden. 

Vector Zubehör

Die Basisgeräte: 
einzigartig in Technik und Design

Sie wurden nach neuesten ergonomischen Anforderungen  

entwickelt. Die Geräte lassen sich mit Hilfe des Fußschalters 

leicht bedienen, das hygienische Bedienfeld erleichtert eine 

individuelle Einstellung.

Komplettiert werden die Systeme durch ein intelligentes 

Desinfektions- und Reinigungsprogramm.

Vector  
Toolcard

Paro

Recall

Sc
al

er

Paro

P4: 2032-414-00

2030-153-02E

2030-152-01E

2030-153-05E

2030-151-04E

2030-151-02E

20
30

-1
51

-0
3E

20
30

-1
51

-0
1E

20
31

-4
00

-0
6E

P1: 2032-411-00  
(gerade/straight)

P2: 2032-412-00  
(rechts gebogen/ 
curved right)

P3: 2032-413-00  
(links gebogen/
curved left)

Vector Fluid polish: 
Polierendes Fluid 
mit erhöhter 
Abtragsleistung  
auf Basis von  
Hydroxylapatit  
mit frischem  
Minzaroma  
(nur Vector Paro 
System)

Toolkits, bei 134 °C sterilisierbar Multifunktionaler Fuß-
schalter (Funk- oder 
Kabelversion)

Ergonomische 
Handstücke

Service-KitToolcard zur  
Abnutzungskontrolle  
der Instrumente

Vector Paro Basisgerät
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Kostenloser Service

Vector/RinsEndo 
Desinfektion und 
Vector cleaner für 
das Schlauchsystem

Vector DVD:  
Ein Anwendundungsfilm erklärt im  
Detail den Einsatz der Instrumente. 
Zusätzliche Informationen bieten eine 
animierte Gebrauchsanleitung sowie 
weitere Dokumente.

Sterilisations- und Aufbewahrungsboxen

Vector Marketing-Paket:  
Wir unterstützen Sie bei der Vermarktung Ihrer  
Vector Therapie mit kostenlosen Medien.  
Bestehend aus Patientenbroschüren, Aufsteller  
sowie Poster und Prophylaxepässen.

8 von 10 haben Parodontitis!
 Wir haben die schonende Therapie

Ihr Praxisteam berät Sie gerne!

▪  Parodontitis ist eine entzündliche Erkrankung des Zahnfleisches
▪  Fast 80 % aller Erwachsenen sind an Parodontitis erkrankt
▪  Ab dem 45. Lebensjahr ist Parodontitis die häufigste Ursache für Zahnverlust 
▪   Unser Team informiert Sie gerne über die schonende Parodontitis-Therapie

8 von 10 haben Parodontitis!
 Wir haben die schonende Therapie

Ihr Praxisteam berät Sie gerne!

Ihr persönlicher Prophylaxepass
Name

Vorname

Geburtsdatum

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Vector Scaler Basisgerät

Das  

Scaler Handstück  

ist auch im  

separaten System 

erhältlich!

Dürr Dental aG  
Höpfigheimer Strasse 17 
74321 Bietigheim-Bissingen . Germany
tel.: +49 7142 705-555
Fax: +49 7142 705-500
dsh@duerr.de . www.duerr.de

© Copyright 2011 Dürr Dental aG XX50-10-01/DVD/2/1/03.Z

Vector®
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Technische Daten und Literaturhinweise

Dürr Dental AG 
Höpfigheimer Strasse 17
74321 Bietigheim-Bissingen 
Germany
www.duerr.de
info@duerr.de

Vector Paro

Anschlusswerte (V/Hz) 230, 50/60 

Arbeitsfrequenz (kHz) 25–35

Füllmenge Wasserbehälter (ml) 600 

Wasserverbrauch Paro Handstück (ml/min) ca. 30

Vector Fluid polish (μm) mittlere Korngröße: <10

Beutelinhalt Vector Fluid polish (ml) 200 

Maße (H x T x B cm) 16 x 21,5 x 25,5

Gewicht (kg) 2,5
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Vector Literaturhinweise

  1. �Braun et al. (2003) Subjective intensity of pain during the treatment of periodontal lesions with the 
Vector-system

  2. �Christgau et al. (2007) Periodontal healing after non-surgical therapy with a new ultrasonic device: 
a randomized controlled clinical trial

  3. �D’Ercole et al. (2006) Effectiveness of ultrasonic instruments in the therapy of severe periodontitis: 
a comparative clinical-microbiological assessment with currettes

  4. �Hoffman et al. (2005) Use of the Vector scaling unit in supportive periodontal therapy: 
a subjective patient evaluation

  5. �Kahl et al. (2007) Clinical effects after subgingival polishing with a non-aggressive ultrasonic device in; 
initial therapy

  6. �Kawashima et al. (2007) A comparison of root surface instrumentation using two piezoscalers and 
a hand scaler in vivo

  7. �Kishida et al. (2004) Effects of a new ultrasonic scaler on fibroblast attachment to root surfaces: 
a scanning electron microscopy analysis

  8. �Kocher et al. (2005) A new ultrasonic device in maintenance therapy: perception of pain and 
clinical efficacy

  9. �Rupf et al. (2005) In vitro, clinical and microbiological evaluation of a linear oscillating device for scaling 
and root planning 
In vivo: 11 patients with chronic periodontitis. They had in total 120 single rooted teeth with a clinical attach-
ment level and probing depth of 5 mm

10. �Schwarz et al. (2003) Influence of fluorescence-controlled ER: YAG laser radiation, the Vector system and 
hand instruments on periodontally diseased root surfaces in vivo

11. �Schwarz et al. (2003) In vivo effects of an ER: YAG laser, an ultrasonic system and scaling and root 
planning on the biocompatibility of periodontally diseases root surfaces in cultures of human PDL fibroblasts

12. �Sculean et al. (2004) Non-surgical periodontal treatment with a new ultrasonic device (Vector ultrasonic
system) or hand instruments. A prospective, controlled clinical study


